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Straßenbahn bis Haltestelle Siegesdenkmal, von dort Fußweg (ca. 7 Minuten)

Ort:
Freiburg, Katholische Akademie, Wintererstr. 1 
Telefon 0761 31918-0 
Telefax 0761 31918-111 
E-Mail: mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Internet: www.katholische-akademie-freiburg.de 

Ausstellungseröffnung:
7. April 2017, 20.00 Uhr 

Ausstellungsdauer:
8. April – 14. Juli 2017

Ausstellungsleitung: 
Dr. Mareike Hartmann

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
von 8.30 bis 18.15 Uhr 
und während der Veranstaltungen der Akademie 

Carola Faller-Barris: 
Anders als man denkt

Objekte und Zeichnungen
zu Wandel und Verwandlung

Ausstellung
8. April 2017 bis 14. Juli 2017

Vernissage
7. April 2017



Ein Geflecht aus Dornenranken, das unwillkürlich die 
Assoziation von Schmerz, Verwundet-Werden und Schutz-
mechanismen hervorruft. Kokonähnliche Hüllen, die auf-
gebrochen sind und deren innerer Kern »entflogen« scheint. 
Und schließlich ein Kruzifix aus Dornengestrüpp, dessen 
Arme in zwei Arbeitshandschuhe übergehen, und das auf 
diese Weise dem Gestalt gibt, was Hilde Domin in ihrem 
Gedicht Ecce Homo treffend in Worte fasste: »Nur der 
Gekreuzigte / beide Arme weit offen / der Hier-Bin-Ich.« 

Hier wird offensichtlich, dass sich in den Arbeiten von 
Carola Faller-Barris ganz »anders als man denkt« das zeigt, 
was das Innerste des christlichen Glaubens ausmacht, 
aber auch ganz fundamental zum Menschsein gehört: 
Menschliches Leben ist verwundbar und gefährdet, innere 
oder äußere Sterbeerfahrungen verlangen immer wieder 
von Neuem Wandlungsprozesse. Oft führt das zu einer Zeit 
des Rückzugs, einer Abkapselung, während derer ganz neue 
Strukturen wachsen müssen – und können. 

Von diesen Transformationen erzählen die gezeigten 
Kunstwerke, aber auch davon, dass Verletzungen heilen 
können, dass Leben verwandelt wird und neu aufbricht – 
und dies eben oftmals »anders als man denkt«.

Sie sind herzlich eingeladen, in den vielfältigen Werken von 
Carola Faller-Barris den ebenso vielfältigen Prozessen des 
Lebens nachzugehen – und dabei auch eigenen »Verwand-
lungserfahrungen« auf die Spur zu kommen. 

Thomas Herkert  Dr. Mareike Hartmann 
Akademiedirektor  Studienleiterin 

Zur Eröffnung der Ausstellung 

Carola Faller-Barris: Anders als man denkt

am Freitag, 7. April 2017, 20.00 Uhr

laden wir Sie sehr herzlich ein.

Einführung: Peter Stengele (Referat Kunst, Kultur und 
Kirche im Erzbischöflichen Ordinariat, Freiburg)

Musikalische Gestaltung: Uschi Gross (Klavier, 
Offenburg)

Begleitprogramm zur Ausstellung:

Sonntag, 14. Mai 2017, 11.00 Uhr

Wandel und Verwandlung.
Kunst und Glaube im Gespräch

Gesprächsreihe »Christlicher Glaube für Fragende« 

Carola Faller-Barris (Künstlerin, Freiburg) 

Samstag, 1. Juli 2017, 14.00-15.30 Uhr

Junge Akademie trifft Carola Faller-Barris.
Kunst-Begegnung in der Ausstellung

für Jugendliche ab 16 Jahren 


